
„Tod, Trauer und Trost.“
Dreitägiges Schulprojekt vom

„Oekumenischen Hospizdienst Buchholz e.V.“



Liebe Lehrer,
„Die drei TTT“ bietet sowohl für die Schüler*innen  
individuell, als auch für die Klassengemeinschaft  
vielerlei positive Aspekte, von denen die Kinder  
und Lehrer*innen nachhaltig profitieren können. 

•  Lehrer*innen stärken ihre pädagogische  
     Kompetenz, um einfühlsam Schüler*innen  
     in emotionalen Ausnahmesituationen zur  
     Seite zu stehen

•  Schüler*innen und Lehrer*innen lernen sich  
     auf emotionaler Ebene besser kennen und 
     gehen vertrauensvoll miteinander um

•  eine nachhaltige positive Stimmung  
     im Klassenverbund

„Anfangs dachte ich, das Thema sei nicht wirklich für  
Grundschüler*innen geeignet. Nun denke ich - unbedingt!“

„Ich habe mindestens genauso davon profitiert wie die Kinder.“ 

„Vielen Dank für die wunderbaren Tage, ihre ganz persönliche Art,  
den Kindern das Thema näher zu bringen und ihnen dadurch einen  

wertvollen Schatz mit auf ihrem Lebensweg zu geben.“



Liebe Eltern,
das Leben mit dem Tod und der Trauer ist auch für uns Erwachsene 
häufig eine große Herausforderung. Oft scheuen wir uns, unsere 
Kinder in familiäre Trauer-oder Todessituationen mit einzubeziehen, 
da wir sie schützen wollen. 

Dabei ist es umso wichtiger, die Kinder schon frühzeitig dafür zu 
sensibilisieren. Kinder sind wissbegierig, neugierig und stark - viel 
stärker als wir denken und möchten oft einfach nur einbezogen 
werden.

Wir möchten Ihren Kindern und Ihnen Mut machen, sich zu  
öffnen und die Möglichkeit geben, sich sensibel über das Leben,  
das Sterben und den Tod auszutauschen.

Gern informieren wir Sie vor Beginn des Projektes auf einem  
Elternabend über unser Schulprojekt „Die drei TTT“.

„Kinder vom Tod fernzuhalten,  
ist wie Kinder vom Leben fernzuhalten.“



„Die drei TTT“
ist ein Schulprojekt, an dem wir an drei abwechslungsreichen  
Tagen mit den Schülern*innen 
•	 über die Veränderungen des Lebens von  

der Geburt bis zum Tod philosophieren 
•	 in einem geschützen Raum die eigenen ersten Erfahrungen  

zum Thema Abschied und Tod frei austauschen können
•	 kreative Übungen erleben, Geschichten erzählen und uns  

individuell (ihrer eigenen Entwicklung entsprechend) mit  
den Themen Tod und Trauer beschäftigen

•	 in einer vertrauensvollen Atmosphäre neue Perspektiven  
und Möglichkeiten im Umgang mit Tod und Trauer tröstliche  
Wege aufzeigen und somit für zukünftige Situationen stärken

Unser Team besteht aus ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen,  
Kinder- und Jugendhospizbegleiter*innen, Pädagogen*innen, 
Erzieher*innen, Notfallseelsorger*innen und Krankenschwestern. 

Bei Interesse an unserem Projekt wenden Sie sich gerne an: 
info@hospizdienst-buchholz.de


